
Wortbeitrag 18.09.2026 somit Begründung in Kurzform 

Die freien Träger haben doch innerhalb des JHA eine gleichwertige Stimme, 
damit bei Entscheidungen deren Expertise einfließen kann und diese unter 
anderem Politik auch bei der Priorisierung von Aufgaben behilflich sein 
können! 

Den freien Trägern war und sind doch die weitreichenden Konsequenzen im 
Fall einer Haushaltssicherung bekannt bzw. diese wurden mehrfach darauf 
hingewiesen!  

Heute betonten diese mehrfach welche hohe Relevanz ein Ausbau von 
Schulsozialarbeit hat. 

Nun fragt sich die BfGT:  

Gab es von den freien Trägern oder den anderen Fraktionen irgendwelche 
Anstrengungen oder Überlegungen an andere Stelle zu sparen, 
umzuschichten oder gegenfinanzieren, um damit Schulsozialarbeit zu 
finanzieren, wenn diese doch eine so übergeordnete Bedeutung hat?  

Einfach allem zustimmen und Politik mit den finanziellen Folgen alleine zu 
lassen, ist unserer Meinung nach kein verantwortungsvolles Verhalten. 

Darum steht die BfGT zu Variante A , es bleibt wie es ist. 


